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Herren Bezirksklasse B Gr.1

SV Onolzheim : SC Buchenbach III 
Samstag, 02.03.2024, 18:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für den SV Onolzheim in der Herren 
Bezirksklasse B Gr.1

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des SV Onolzheim in der Herren Bezirksklasse B Gr.1
gegen den SC Buchenbach III durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden
und wurde insbesondere durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Werneburg und Kern errangen
dabei zusammen 4 Einzelpunkte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Kern / Kern
gegen Böger / Böger. Lange mit Limbach / Krcmar kämpfen mussten Wänger / Werneburg in einer
engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Wänger
/ Werneburg mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Ausschließlich
einen Satzerfolg verbuchten dagegen wenig später Soldner / Bäuerlein bei ihrer Pleite gegen
Wollmershäuser / Mögerle. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Carsten Kern hatte dann seinen Gegner Steffen Limbach beim klaren 3:0 recht sicher
im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage
der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Tobias Wänger
Patrick Böger in fünf Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Wänger zu Ende ging. Wenig später ging es
beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Robin Werneburg konnte
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Wolfgang Mögerle beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die auf dem Papier als recht ausgeglichen eingestufte
Begegnung für Jonathan Kern gegen Oliver Wollmershäuser nach Verlust der ersten beiden Sätze
zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Jonathan Kern letztendlich
dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kern zu Ende ging. Bei einem
Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Deutlich nach Sätzen war
wiederum die Drei-Satz-Pleite von Klaus Soldner gegen Thomas Böger, eine Niederlage die man vor
dem Spiel eher so erwarten konnte. Wenige Chancen hatte Dieter Bäuerlein beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Torsten Krcmar. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:3. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Carsten Kern gegen Patrick
Böger, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Patrick Böger jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Mit 3:1 hatte Tobias Wänger im Doppel gegen Steffen
Limbach, das im Vorfeld als auf Augenhöhe eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Mit dem Erfolg
in diesem Spiel steht Limbach nun bei 3 Siege und 5 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Eher
wenig Gegenwehr bekam Robin Werneburg beim 11:8, 11:8, 11:8 von Oliver Wollmershäuser. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Werneburg nun bei 3:0, während
Wollmershäuser bislang 9 Siege und 14 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Jonathan Kern gegen
Wolfgang Mögerle. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.03.2024 (23:39) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Ergebnis weist der SV Onolzheim nun ein Punktekonto von 23:5 Punkten auf, während
der SC Buchenbach III vor dem nächsten Spiel, das am 23.03.2024 gegen den TSV Rossfeld III
ansteht, 9:19 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Onolzheim bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 10.03.2024 gegen den SV Westgartshausen II.

 Statistik:
 SV Onolzheim

Doppel: Kern / Kern 1:0, Wänger / Werneburg 1:0, Soldner / Bäuerlein 0:1 
Einzel: C. Kern 1:1, T. Wänger 2:0, R. Werneburg 2:0, J. Kern 2:0, K. Soldner 0:1, D. Bäuerlein 0:1 

 SC Buchenbach III
Doppel: Limbach / Krcmar 0:1, Böger / Böger 0:1, Wollmershäuser / Mögerle 1:0 
Einzel: P. Böger 1:1, S. Limbach 0:2, O. Wollmershäuser 0:2, W. Mögerle 0:2, T. Krcmar 1:0, T.
Böger 1:0


